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Monate ſtill dagelegen hatte iſt wieder neues Leben eingekehrt

tlärung über die Gründe
Sommer erwartete und man hat ſich nicht getäuſcht

Thronrede ein Meiſterſtück in ihrer Art und faſt in jeder Zeile den
Bülow ſchen Stil verrathend giebt zu daß das Verhalten der Regierung

hätte

Chineſen befürchten

in Abrede geſtellt es wird als beſonderes Verdienſt hervorgehoben daß
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Halle 17 November
In dem trotz allem ſchönen Bau am Königsplatze zu Berlin der fünf

An den
erſten beiden Tagen die lediglich internen Angelegenheiten des Reichstages

ſelbſt Wahl des Präſidiums Konſtituierung des Bureaus und der Ab
theilungen 2c gewidmet waren gab es noch nicht viel zu notieren man
ſtand noch unter dem Eindrucke der Thronrede mit welcher der Reichs

tag im Königlichen Schloſſe am Mittwoch vom Kaiſer in höchſt eigener
Perſon eröffnet worden war Mit großer Spannung hatte man diesmal
dieſem Staatsakte entgegengeſehen weil man aus der Thronrede Auf

der Nichteinberufung des Reichstages im
Die diesjährige

nicht ganz verfaſſungsmäßig geweſen jedoch durch die Ungunſt der Um
ſtände welche insbeſondere eine genauere Koſtenaufmachung verhinderte
diktiert war und ausdrücklich wird erklärt daß der Kaiſer die Vertreter
des Volkes bei Entſendung der Chingexpedition gern um ſich verſammelt

Obendrein wird ein beweglicher Appell an den Reichstag gerichtet
nunmehr nachträglich ſeine Zuſtimmung zu den verausgabten Geldern zu

geben Galt es doch nicht nur ſchwer bedrohte deutſche Intereſſen zu
ſhüven ſondern auch die Ehre des deutſchen Namens ohne Verzug
zu wahren Bei dem Entgegenkommen der Reichsregierung welches
durchaus nichts von Kampfluſt und Sucht nach Verfaſſungsverletzung
wie vielfach den leitenden Stellen imputiert worden verräth und durch

welches ein feiner Schachzug Bülows den Verhandlungen von
vornherein jede Spitze genommen wird darf man mit ziemlicher Sicher
heit darauf rechnen daß auch die Volksvertretung ihrerſeits ein gleiches
Entgegenkommen zeigen und die Forderung von der berufwmäßigen
Oppoſition natürlich abgeſehen möglichſt einmüthig bewilligen wird Jm
übrigen brachte die Thronrede bekanntlich wenig neues

Die Friedensbedingungen ſind jetzt von den Diplomaten ſtipuliert
worden und zwar mit ſeltener Einmüthigkeit es handelt ſich nur
darum wie ſich die chineſiſche Regierung dazu ſtellen wird Man muß
ſagen daß die Forderungen im allgemeinen in mäßigen Grenzen gehalten
ſind welche China recht wohl erfüllen könnte wenn es nur wollte aber
leider ſteht zu beſorgen daß jene ſchlitzäugigen Hallunken noch weiter

Winkelzüge zu machen verſuchen werden obwohl dies ganz nußlos iſt
Beſtärkt werden ſie in ihrem Verhalten augenſcheinlich durch das Auftreten

der nordamerikaniſchen Union welches zum mindeſten höchſt zweideutig iſt
Die Amerikaner wollen ſich an den Straferpeditionen nicht mehr betheiligen

weil ſie davon eine Verlängerung des Krieges und größere Erregung der
Dieſe Abſentierung wird zwar von Waſhington aus

man zwar an dem Zuge nach Paotingfu nicht theilgenommen aber gegen
denſelben nichts eingewendet habe wofür die Herren Yankees bedankt

ſein ſollen doch das Ganze macht den Eindruck als wenn man ſich
je früher je lieber aus China zurückziehen möchte Kein Wunder denn

die Amerikaner drückt der Schuh auf den Philippinen ſie brauchen dort
ihre Truppen viel nothwendiger und darauf dürfte auch das ſeltſame

Sonntag 18 November 1900

12 Jabrgang

Verhalten der Unionsregierung zurückzuführen ſein Nun ſelbſt wenn die
Vereinigten Staaten aus dem Concert ausſchieden ſo wäre das kein
großer Schaden denn man würde ebenſogut auch ohne ſie fertig werden
Jedenfalls zeigt das Auftreten der Männer aus dem Weißen Hauſe gerade
keine große ſtaatsmänniſche Klugheit nachdem eben der amerikaniſche Ge
ſandte den feſtgeſetzten Friedensbedingungen zugeſtimmi hat Es mag
vielleicht auch ein bischen Großmannsſucht Mac Kinleys im Spiele ſein
der wie der Volksmund ſagt den Großmächten der alten Welt zeigen
will was eine Harke iſt

Jn Nordamerika wird demnächſt die Koſtenrechnung für die
imperialiſtiſche Weltpolitik präſentiert werden und vielleicht einen großen
Theil ihrer Anhänger etwas ernüchtern Es ſiehen große Forderungen
für Heer und Flotte bevor die ſtehende Armee welche bisher knapp
30000 Mann zählte und vorübergehend durch Freiwillige während des
amerikaniſchen Krieges auf 65000 Mann gebracht worden war ſoll jetzt
auf mindeſtens 90000 Mann erhöht werden Noch größere Koſten wird
die Reorganiſation der Marine verurſachen welche bedeutend verſtärkt und

von Grund aus umgebildet werden ſoll Jn Geldfragen hört bekanntlich
die Gemüthlichkeit auf und man muß geſpannt ſein wie ſich die Yankees
mit dem neuen Kurſe abfinden werden

Auch England ſoll demnächſt ſeine Heeresreform haben myſtiſch
kündet die Daily Mail an daß eine radikale Reform der Armee
von der Regierung beabſichtigt ſei daß eine Ausbildung nach deutſchem
Muſter eintreten werde ſonſt aber wird nichts weiter darüber verrathen

Wir glauben nicht daß viel aus dieſer Reform wird denn vor allen
Dingen wird man ſich ſcheuen die allgemeine Dienſtpflicht einzuführen
die dem Durchſchnittsengländer dem der Heeresdienſt als eine unwürdige
Beſchäftigung gilt ein Greuel iſt Rudern Lawn tennis und anderer
Sport iſt ja auch viel wichtiger als Exerzieren und Felddienſtübung eine
Anſchauung die ſelbſt im Heere befolgt wurde und deren Früchte man
mit Entſetzen in Südafrika zu Geſicht bekommen Und doch wird man
trotz aller ſchönen Worte aus den dort gemachten Erfahrungen nichts
lernen wollen Uns kann s recht ſein

Jn Rußland iſt man in ſchwerer Sorge um das Leben des Zaren
Aus Livadia iſt die unerfreuliche Botſchaft gekommen daß Zar Nikolaus
am Unterleibstyphus erkrankt ſei Das Leiden wird zwar als ungefährlich
dargeſtellt aber wenn man bedenkt daß nirgends ſo wie in Rußland die
Vorgänge am Hofe der Außenwelt verborgen bleiben und daß man es
jetzt über ſich gewinnt Bulletins über eine Erkrankung des Kaiſers aus
zugeben ſo muß deſſen Zuſtand trotz des Dementis in der That zu Be
ſorgniſſen Anlaß geben Nikolaus II iſt bekanntlich von zarter Körper
konſtitution und unter ſolchen Umſtänden muß man dem Ausgange der
Krankheit mit Unruhe entgegenſehen zumal ein Ableben von weittragenden

politiſchen Folgen begleitet ſein könnte Sein Nachfolger wäre falls die
einer Entbindung entgegenſehende Zarin nicht einem Sohne das Leben
ſchenkt der Bruder des Zaren der wie der bereits verſtorbene Thronfolger
gleichfalls eine ſehr ſchwankende Geſundheit beſitzt Nikolaus II iſt eine

durchaus friedliebende Perſönlichkeit die Anſchauungen ſeines Bruders
kennt man nicht und eben ſo wenig würde eine langjährige Regentſchaft

für einen eventuellen unmündigigen Sproſſen Nikolai s eine Stabilität
der ruſſiſchen Politik ankündigen

Das Ausſtellungsminiſterium hat nun doch die Pariſer Welt
ausſtellung überlebt der erſte Anſturm iſt glücklich in der Deputierten
kammer abgeſchlagen worden und die Lebensfriſt des Kabinets iſt ver
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längert worden allerdings auf unbeſtimmte Friſt Denn daß ſich die
Regierung ihres Sieges aufrichtig freuen könnte kann man nicht gerade
behaupten in einigen nicht ganz unweſentlichen Fragen hatte ſie ſogar die
Majorität gegen ſich der Boden auf den ein franzöſiſches Miniſterium
ſteht hat ſich noch niemals durch beſondere Sicherheit ausgezeichnet und

mehr wie einmal iſt er plötzlich unter deu Füßen der Portefeuilleträger
entſchwunden Außerdem iſt ſelten ein Kabinet in Frankreich über eine
Hauptfrage geſtürzt meiſt waren es geringfügige Urſachen über welche

man fiel Das Kabinet möge ſich daher nehmen daß es nicht
eines Tages unverſehens über eine kleine Apfelſchale ſtürze welche ihm die
Oppoſition auf den Weg geſtreut hat

rPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Werlin 16 November Hofnachrichten Der Kaiſer iſt um
12 Uhr 45 Min von Trachenberg in Breslau eingetroffen und ſofort
nach der Kaſerne des Leib Küraſſier Regiments gefahren woſelbſt das
Frühſtück eingenommen ward Um 3 Uhr fuhr der Kaiſer nach Groß
Strehlitz zur Jagd Am Sonntag Vormittag nimmt der Monarch am
Gottesdienſt in der evangeliſchen Kirche zu Groß Strehlitz theil Nach
mittags erfolgt die Abreiſe nach Neudeck

Ueber einen ruchloſen Mordanſchlag auf Kaiſer Wilhelm
wurden im Laufe des Freitag Nachmittag durch den Draht aus Breslau
ſenſationelle Nachrichten verbreitet von einer Frau reſp einem Manne in
Frauenkleidern oder einem Jtaliener ſollte das Verbrechen verübt worden
ſein Es handelt ſich jedoch wie weitere Meldungen beſagten in der That
nur um ein Weib und der Kaiſer iſt zu aller Freude unverſehrt geblieben
Auch hat die Vernehmung durch die Staatsanwaltſchaft außer allen
Zweifel geſtellt daß dem immerhin recht bedauerlichen Vorfall eine po
litiſche Bedeutung irgendwelcher Art nicht beizumeſſen iſt daß
man es vielmehr lediglich mit der That einer Geiſteskranken zu
thun hat Ueber die Vorgänge theilen wir im Anſchluß an das dies
bezügliche Telegramm in einem Theile unſerer geſtrigen Nummer Folgendes
mit Als der Kaiſer mit dem Erbprinzen von Meiningen Mittags in offener

nach der Küraſſierkaſerne füuhr warf eine an
u aus dem Publikum ein kurzes Handbeil

in Acht

Equipage vom Bahnhof
ſcheinend geiſtesgeſtörte Fra

in der Richtung nach dem kaiſerlichen Wagen das Beil prallte an dem
Wagen ab und fiel hinter demſelben zur Erde ſofort verhaftete
Frau heißt Selma Schnapka iſt 40 Jahre alt katholiſch und Händ
lerin Der Zwiſchenfall ereignete ſich an der Ecke der Garten und
Teichſtraße Die Menge ſtürzte ſich auf die Frau welche ſogleich von
Schutzleuten Erklärlicher Weiſe gab das peinliche
Ereigniß Anlaß zu den weitg
rüchte wurden kolportiert Auf
von Leuten geſprochen haben die ſie aufgehetzt hätten

Wie

feſtgenommen wurde

5 91 e N n 4 hen non n l Vehendſten S ermutk ungen und allerlei Ge
zur Haft ſollte die Frau ſogart 9

Er hat mich ja
vutlidoben erwähnten amtlichen Ergebniſſe

von den zuerſt gehegten

dem Wege

geheißen habe ſie gerufen Die
des Verhörs befreien uns glücklicher8

Beſorgniſſen

Geheimer Finanzrath Otto Büſing der neue zweite Vize
präſident des Reichstages iſt der Vertreter des zweiten mecklenburg
ſchwerinſchen Wahlkreiſes ward am 28 März 1837 zu Schwerin i M
geboren Hier beſuchte er in der Zeit von 1848 55 das

Weiſe

Gymnaſium und
bezog nach beſtandenem Abiturium die Hochſchulen von Jena Heidelberg
und Roſtock um die Rechte zu ſtudieren Jn letzterer Stadt ließ ſich der
jetzige Vizepräſident als Rechtsanwalt nieder ſpäter wurde er hier Senator
1871 ließ er ſich in ſeiner Vaterſtadt als Rechtsanwalt und Bankdirektor

Pah lachte Etelka übermüthig neckend und ahmte mit
außerordentlicher Kunſt die Sprache des Freiherrn von Luckmer
nach Jch habe gar keine Achtung vor Leuten die kein Geld
haben

Die beiden jungen Männer lachten laut auf ſelbſt Graf
ſteins Stirn erheiterte ſich

Wie wäre es möglich dieſes ſo kindlich lachende junge
Geſchöpf ernſthaft zu nehmen Sie ſprach offenbar nur nach
was ſie von andern gehört Aber von wem Wer legte indie reine Seele ſo böſe unheilvolle Gedanken Luckmer etwa

Dem ſtand ja der Mund nie ſtill über das Thema Geld
Lapus in fabula da kam er eben

Sie ſprachen neulich den Wunſch aus gnädiges Fräulein
meine Orchideen zu ſehen Jch habe meinem Obergärtner

e gegeben die ſchönſten zu ſchicken Wollen Sie die
nade

O Baron Luckmer rief ſie tief erröthend und es flog
wie ein Ecſchrecken über ihr Geſicht während ſie doch die ihr
noch fremdartigen koſtbaren Blüthen nahm und im nächſten Mo
ment vor Freude über dieſelben alles andere vergaß Wie
ſchön wie ſeltſam ſchön und zart Und ſo ſchade ſie abzu

ſchneiden

Für Sie iſt nichts zu ſchade Fräulein von Hammer
Ueberdies habe ich ein ganzes Orchideenhaus und es werden

in der Blüthezeit Mengen davon verſchickt ſetzte er mit ſicht
licher Genugthuung hinzu

Jn Etelkas Zügen malten ſich die Gedanken die in raſcher
Folge in ihr aufſtiegen ſo deutlich daß wenig Kunſt dazu ge
hörte ſie zu errathen

Da war der Kröſus des Landes deſſen Reichthum ein ge
radezu fabelhafter ſein mußte wenn man glauben wollte was
man ſich davon erzählte Da war e und es ſchien faſt als

ſcheinen im Salon der Fürſtin ausgezeichnet hatte Wie eine
Viſion von all dem erſehnten Glück tauchte es vor Etelka
auf und verſchwand ebenſo ſchnell wieder bei der Erinnerung
daß ſie Baron Luckmer eben noch in lächerlichſter Weiſe karri
kiert daß ſie ihn überhaupt nicht leiden konnte

Er ſelbſt war der letzte der ſich darauf eingelaſſen hätte
in den Zügen des jungen Mädchens zu leſen durchdrungen
wie er war von der Ehre und Auszeichnung die er Etelka
erwies

Um ſo klarer erkannten der Prinz und Grafſtein was in
dieſer vorging

Se Hoheit redete den Eitlen neckend an um Etelka Zeit
zu geben ſich zu faſſen Der Hauptmann wandte ſich finſter
ab und zerrte ingrimmig an ſeinem Schnurrbart Darüber ſah
er nicht das ſieghafte Spottlächeln Luckmers ſtatt deſſen aber
die Geſtalt des Leibarztes der Fürſtin Doktors von Hammer
der ſich eilig näherte und dem er ſich jetzt zukehrte ſie
drückten ſich die Hände wie zwei Freunde ohne viele Worte
zu machen

Der Doktor wandte ſich ſofort an ſeine Schweſter
Es thut mir leid Etelka ich bin ſoeben abgerufen wir

müſſen fort Komm mit wir wollen uns Jhrer Hoheit empfehlen
ſagte er nachdem er die beiden anderen Herren begrüßt wie
man es thut wenn man ſich ſchon ſeit Stunden in derſelben
Geſellſchaft bewegte

Nach Hauſe Du haſt mir doch verſprochen O Fritz
das iſt ſchändlich Das will ich nicht ſchrie ſie trotzig auf

Es geht nicht anders Du kennſt unſer Abkommen Sei
vernüuftig Kind

Vernünftig Jmmer ſoll ich vernünftig ſein Jch mag
nicht ich will mich amüſieren proteſtierte ſie in großer Auf
regung und dann als ſie des Bruders ſtrenges Geſicht ſah

f ſels iſa zu F v kn hb v Wv mw Wv
ſei er geneigt ſeine Schätze und ſich ſelber Etelka zu Füßen fing ſie an zu bitten Ach bitte Fritz lieber Fritz gönneAm gleißendes Gold zu legen mir doch das bischen Freude

Roman von L Haidheim Noch nie war Etelka dieſer Gedanke in ſo klarer Weiſe Der eben noch gereizte Ton klang jetzt ſo herzbeweglich
9 Fortſetzung Nachdruck verboten J gekommen obwohl Luckmer ſie ſchon ſeit ihrem erſten Er Vergebens Er faßte ſie bei der Hand und ſie mußte

ihm folgen Luckmer ſchloß ſich ihnen an
Der Prinz und Grafſtein bemitleideten das junge Mädchen
Er iſt zu ſtrenge und herbe mit ihr murmelte der

letztere

Sagen Sie das nicht ſie bedarf ernſter Führung Jn
dem hellen Köpfchen liegt viel Gutes und viel gefährliche
Keime bunt durcheinander erwiderte Prinz Adolf

Dann gingen ſie Arm in Arm weiter über das ungleiche
Geſchwiſterpaar ſprechend

Aber nein das leide ich nicht Sie ſollen dem Kinde den
frohen Abend nicht verderben rief die Fürſtin auf den
erſten Blick erkennend wie betrübt Etelka herantrat um ſich
ihr zu empfehlen

Des jungen Mädchens Augen leuchteten auf die helle
Freude verklärte das ſo ausdrucksvolle Antlitz und mit einem
entzückten Dankeswort neigte ſie ſich auf die Hand Jhrer Hoheit

Jch werde Jhre Stelle vertreten lieber Doktor Unter
meinem Schutze ſoll Jhrem Schweſterchen nichts geſchehen
wandte dieſe ſich ihrem Leibarzt zu

Es blieb Dr Hammer nichts übrig als die konventionellen
Dankesworte und die Hoffnung bald zurückkehren zu können
um Etelka ſelbſt abzuholen auszuſprechen

Jm andern Falle nimmt Gräfin Buttler ſie mit und
bringt ſie bis an die Hausthür rief die Fürſtin ihm noch
huldvoll nach

Dann winkte ſie Luckmer herbei der mit ſtrahlender Be
friedigung die gnädige Stimmung der Fürſtin beobachtete die
intereſſiert das Bouquet aus Etelkas Hand genommen und es
mit Kennermiene betrachtet hatte

Sie ſind natürlich der Geber fragte ſie ihn mit einem
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Jm Vatikan zu Rom werden der Pol Corr zufolge die

Gerüchte von Verhandlungen mit Deutſchland wegen Wiederzulaſſung
der Jeſuiten für unrichtig erklärt Als Einzelperſonen ſeien die Jeſuiten
ohnehin bereits wieder in Deutſchland eingetroffen die Aufhebung des
Ausſchließungsgeſetzes hätte daher nur den Zweck ihnen das Beiſammen
leben zu geſtatten Der Vatikan ſei ſich bewußt daß die deutſche Regierung
ſich hierzu nur ſchwer entſchließen würde Das Centrum ſtelle die For
derung nur aus Gründen parlamentariſcher Taktik

Jm neueu Poſtetat werden 17 Millionen Mark d h vier
Millionen Mark mehr als im vorigen Etat für das Poſtperfonal
verlangt Hauptſächlich erſtreckt ſich die Mehrforderung anf die Neu
chaffung etatsmäßiger Stellen indem 2342 Stellen für Beamte
arunter 2100 Stellen für Aſſiſtenten und 3521 Stellen für Unterbeamte

neu hinzukommen Ein ſo ſtarker Stellenzugang iſt bisher noch
nicht zu verzeichnen geweſen Daneben ſind die Mittel bereitgeſtellt um
die Zahl der gehobenen Unterbeamten um 3000 von 5000 auf
8000 zu erhöhen eine halbe Million Mark iſt vorgeſehen um das
Leiſtungsmaß der Beamten ſoweit erforderlich zu vermin dern Ein
gleich hoher Betrag iſt für die 1900 begonnene Neuregelung der Tage
gelder der Poſt boten beſtimmt und 75000 Mk ſollen dazu dienen die
u des Leiſtungsmaßes der jm Ortsdienſte beſchäftigten Unter

amten zu Ende zu führenS um Kapitel Die Berliner Kriminalpolizei und der

Sternberg Prozeß ſchreibt die w Der Polizei
miniſter Frhr v Rheinbaben hat ſich bekanntlich bei der Reiſe des
Kaiſers nach Trachenberg im weiteren Gefolge des Monarchen befunden
Wie wir hören war dies auf beſonderen Wunſch des Kaiſers geſchehen
da der Miniſter dem Monarchen einen Vortrag über den Stand der
Dinge bezüglich der Enthüllungen im Sternberg Prozeß und der dadurch
angegriffenen Polizeibeamten halten ſollte Bei der weiteren Reorgani
ſierung der Berliner Kriminalpolizei wird der Kaiſer ein gewichtiges Wort
mitſprechen

Der deutſche Handwerks und Gewerbekammertag hat
ſich bei der Fortſetzung ſeiner Berathungen mit dem Fortbildungs
und Fachſchulweſen beſchäftigt Bei den großen Anforderungen die
die neuere wirthſchaftliche Entwickelung an den andern ſtelle ſo
wurde dabei hervorgehoben ſei neben der Werkſtattlehre auch ein aus

rig Fach und Fortbildungsſchulunterricht für die Heranbildung
es jungen Handwerkers erforderlich Der Handwerkstag erſucht daher

diejenigen deutſchen Staaten in denen dies bisher noch nicht geſchehen iſt
den Unterricht für die gewerbliche heranwachſende Jngend bis zum 18
Jahre in den Fortbildungsſchulen die ſachlich zu organiſieren ſind obli

atoriſch zu geſtalten und für einen weiteren Ausbau der Fachſchulen
orge zu tragen

Verhaftet wurde der verantwortliche Redakteur der anarchiſtiſchen
Zeitſchrift Neues Leben Tiſchler Otto Albrecht der früher in Adlers
hof wohnte in ſeiner Wohnung in der Fauſitſtraße Nr 22 und in das
Unterſuchungsgefängniß übergeführt Jn der Redaktion des Blattes fand
kürzlich eine Hausſuchung ſtatt ſpäter wurden auch die Räume der
Druckerei durchſucht Seit der Hausſuchung wurde Albrecht von der
Polizei beobachtet Seine Verhaftung erfolgte wegen eines Artikels mit
der Ueberſchrift Polizeidiktazur Verſammlungen die die Anarchiſten
zur Feier der Chicagoer Hinrichtungen in Rixdorf und Weißenſee ver
anſtalten wollten wurden dort von der Polizei ebenſo unterſagt wie
in Berlin

Frankreich
Paris 156 November Der vom Handelsminiſter Millerand

ausgearbeitete Geſetzentwurf über die obligatoriſchen Schieds
gerichte enthält u a folgende Beſtimmungen Jn jedem Betriebe der
mindeſtens 50 Arbeiter beſchäftigt werden den Arbeitern alle Fälle bekannt

egeben die zur Zuſtändigkeit der Schiedsgerichte gehören Ausſtände
önnen nur durch regelrechte Abſtimmung der Arbeiter beſchloſſen werden

Die Theilnahme an einem ohne Abſtimmung beſchloſſenen Ausſtande wird
mit Gefängniß bis zu einem Jahre und einer Geldſtrafe bis zu 3000 Fres
beſtraft Eine entſprechend den Vorſchriften des Geſetzentwurfs befchloſſene
gemeinfame Einſtellung der Arbeit iſt für alle Arbeiter eines Betriehes
bindend Die Abſtimmungen über einen Ausſtand müſſen jede Woche
erneuert werden Diefenigen Betriebe die Arbeiten für den Staat
übernehmen ſind verpflichtet ſich dem Geſetz über die Schiedsgerichte zu
unterwerfen Die Entſcheidung der Schiedsgerichte hat für ſechs Monate
Giltigkeit Die nationaliſtiſchen Blätter kritiſieren dieſen Entwurf in
der ſchärfſten Wejſe Sie erklären daß insbeſondere die Beſtimmung be
treffend die Ausſtände eine geradezu unerträgliche Verletzung der individuellen
Freiheit bilde Sie drücken gleichzeitig ihr Erſtaunen darüber aus daß
Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau einem derartigen Geſetzentwurf ſeine
Zuſtimmung gegeben habe

Auf der ganzen Linie der nationaliſtiſchen Preſſe wird ſoeben
eine Lunte gelegt welche einen neuen Skandal entzünden ſoll Die
republikfeindliche Preſſe ſpricht von einem großen Ordensſchwindel
in welchen der Sohn eines hohen Beamten der Republik verwickelt ſei
Er habe in mehreren Fällen Orden der Ehrenlegion verkauft in einem
Falle den Orden blos verſprochen und Geld dafür genommen Ein ent
täuſchter Kandidat der vergeblich ſich um den Orden der Ehrenlegion
bemüht habe ein Pariſer Kaufmann habe eine Klage bei Gericht ein
gebracht Es wird ſich bald zeigen welche Folgen dieſe perfide an
gedeuteten Beſchuldigungen haben werden

Grofßzbritannien
Der Krieg in Süd Afrikg

London 16 November Nach Privatherichten aus Sühdafrika die
aus Amſterdam kommen werden nicht nur die Bauernhöfe der Rebellen
und der im Felde ſtehenden ſondern auch diejenigen der auf Ceylon oder
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klein en verſtändnißinnigen Lächeln Wer hätte auch ſonſt eine
ſolche Pracht zu bieten

Das gnädige Fräulein hatte noch nie Orchideen ge
ſehen erklärte er geſchmeichelt

Wie ſollte Fräulein von Hammer auch bei ihrer Tante
im Kloſter Und Sie lieber Luckmer dürfen nun zum Dank
auch ein halbes Stündchen mit ihr plaudern bis ich mein
Spiel beendet habe Dort auf der Treppe ſcheint mir ein
hübſcher Platz dazu Aber nicht fortgehen ich habe Sie
noch einiges zu fragen und nehme es mit meiner Beſchützerin
rolle ſehr ſtrenge

I

Mrs Lee ſeit einigen Wochen in meinem Hotel wohnend
iſt erkrankt und bittet Herrn Dr von Hammer um ſofortigen
Beſuch ſtand auf der Viſitenkarte des Hotelbeſitzers Sturm
die ein kleiner Diener im fürſtlichen Palais für ihn abgegeben
mit der Bitte um ſchleunigſte Beſorgung

Mrs Lee hatte der jugendliche Leibarzt bei ſich ge
dacht während er las Ach das war ja die luxuriöſe Ameri
kanerin von der ſich die kleine Reſidenz ſeit kurzem ſo viel
excentriſche Züge erzählte und von der Maria von Quante ihm
heute noch geſagt ſie habe Luſt bei ihr als Geſellſchafterin
einzutreten

Es iſt mir ſo ſchwer das Gnadenbrot zu eſſen hatte ſie
auf ſeine erſtaunte S nach dem Beweggrund zu dieſem ihn
völlig überraſchenden Plan hinzugeſetzt er Onkel hat ohne
hin Sorgen genug

Sie waren in jenem Moment unterbrochen worden jetzt
auf dem Gange zum Hotel Sturm kamen ſeine Gedanken
darauf zurück

Das eigenartige Mädchen intereſſierte ihn Jhre glei
altrigen Freundinnen unter denen ſich auch Etelka befand
nannten ſie ſpottend die ſchöne Seele und hoben durch die
Betonung jedesmal hervor daß Marias Seele ſchöner ſei als
ihr Aeußeres

St Helena gefangen gehaltenen Buren mit ihrem Jnhalt verbrannt
Man muß in die Zeiten des dreißigjährigen Krieges zurückgehen um das
Seitenſtück zu einer ſolch ſcheußlichen und entehrenden Kriegführung zu
finden Eine Erklärung ſolcher Grenel läßt ſich nur in dem Umſtande
finden daß das engliſche Heer eben zum Theil den Auswurf und den Ab
ſchaum des engliſchen Volkes darſtellt

Zu all den Schreckniſſen die der ſüdafrikaniſche Krieg ſchon über das
unglückliche Land gebracht hat ſcheint ſich jetzt auch das furchtbarſte
Uebel im Gefolge eines Krieges die Peſt geſellen zu wollen Unter den
Eingeborenen in Szinyoka bei Kingwilliamstown in der Nähe von Eaſt
London iſt wie aus Fapſed berichtet wird eine Seuche ausgebrochen
von der man gannimmt daß es die Peſt iſt ſie iſt unter den Familien
angehörigen eines Mannes zum Ausbruch gekommen der kürzlich vom
Arbeitsdepot am Modder River zurüchgekehrt iſt Acht Perſonen ſind er
krankt von dieſen ſind drei bereits geſtorben die vierte liegt im Sterben
Der Koloitialſekretär erklärt er zweifle kaum daran daß es ſich um
Bubonenpoſt handele Bisher iſt die Seuche auf Eingeborenen An
ſiedelungen begrenzt die Weißen ſind gegenwärtig nicht gefährdet Alle
Vorſichtsmaßregeln ſind ehe worden

ur Europa Reiſe Krügers wird aus dem Haag gemeldet Die
Gelderland geht von Port Said durch die Meerenge von Meſſina und

Bonifacio direkt nach Marſeille wo ſie am 21 d M eintreffen dürfte
Die Mitglieder der Burenmiſſion Wolmarans und Weſſels reiſen morgen
früh in Begleitung des Sekretärs Debruyn und Groblers eines höheren
Beamten von Transvaal nach Paris ab Fiſcher ſchließt ſich ihnen in
Brüſſel an Am Sonntag früh werden dieſelben ſich nach Marſeille be
geben Leyds fährt allein von Brüſſel dorthin

Aſien
Die Wirren in Ching

Nunmehy erfährt man auch etwas von dem Strafedikt Kwankſus
Der Taotai Scheng will ein geheimes Edikt empfangen haben wodurch
die Prinzen Tuan und Tſchuang zu lebenslänglicher Gefängniß
Strafe und Huhſien zur Verbannung und Zwangsakrbeit verurtheilt werden
Sie werden angeblich nach der äußerſten Grenze des Reiches geſandt
werden Tſchaotſchutſchao ſoll abgeſetzt worden ſein Mit dieſen Be
ſtimmungen würden die Geſandten falls ſie überhaupt ernſt weint
wären nach jhren Beſchlüſſen ſich nicht einperſtanden erklären können
ſondern werden auf Hinrichtung der Rädelsführer beſtehen müſſen Es
iſt ja auch nicht die geringſte Sicherheit dafür gegehen daß das Strafedikt
durchgeführt würde Die lebenslängliche Gefängnißſtrafe könnte ſehr bald
ihr Ende erreicht haben Auf Tuan und Genoſſen machen dergrtige
Erlaſſe anſcheinend nicht den geringſten Eindruck Tuan fährt fort ſich
im Jntereſſe der ihm geiſtesverwandten Kaiſerin zu bethätigen So hat
er bekanntlich den Provinzialbeamten von Tſchengtu den Befehl gegeben
ſchnell für den Empfang der Kaiſerin Wittwe Vorbereitungen zu treffen
Nach anderen Berichten hat er allerdings in Gemeinſchaft mit Tungfuhſiang
in Kanſa die Fahne des Aufſtandes entfaltet vermuthlich in der Ab
ſicht einen Drack auf den Hof auszuüben falls dieſer den Forderungen
der Mächte entgegenzukommen geneigt ſein ſollte Bei der alten Kaiſerindarf dies freilich nicht vermuthet werdan Denn nach einer Meldung der

Times aus Peking erhielten ja die chineſiſchen Friedensunterhändler
vom 10 ds Ms datierte Depeſchen in denen die Kaiſerin ihnen Pflicht
vergeſſenheit vorwirft weil ſie die Entſendung der Strafexpeditionen indas Jnnere Chinas nicht verhindert hätten Sm übrigen fährt ſie fort

Dekrete zu erlaſſen in denen Beamte ernannt werden
Nach einer Londoner Meldung aus Shanghai ſollen Prinz Tſching

und Li Hung Tſchang den Grafen Walderſee um eine Aupdienz ge
beten haben Sie werden wahrſcheinlich in anbetracht der ihnen von der
Tſuſi gemachten naipen Vorwürfe die Einſtellung der militäriſchen
Operationen der verbündeten Truppen verlangen Bekanntlich hat Graf
Walderſee fich wiederholt geweigert Li Hung Tſchang zu empfangen
Graf Walderſee beabſichtigt eine viertägige Exkurſion nach dem Nankow
paß und den Minggräbern Die Agence Hapas meldet unter dem
13 d Mts Die Rufſen gaben die Ueberwachung der Bahn
linie Taku Tangſchan auf Graf Walderſee richtete darauf direkt nach
Petersburg ein Telegramm in dem er ſich nachdrücklich über dieſe Maß
regel beklagt von der er nicht zuvor in Kenntniß geſetzt worden ſei

Aus der Amgebung
Lochau 16 Novbr Diebſtahl Mit Gewalt wurden die

Behälter zweier auf hieſigem Rittergute beſchäftigter polniſcher Arbeiter
erbrochen Den Dieben fielen in dem einen 25 Mk und in dem anderen
6 Mk zur Beute Leider iſt es nicht gelungen die Diebe dingfeſt zu
machen

g Brachſtedt 17 November Seltene Geburtstagsfeier
Das jetzt 81 jährige Zwillingspaar Rentner früheren Gutsbeſitzer Gottlieb
und Gottfried Vennemann hier und in Torna bei Brehna feiert
morgen Geburtstag Die Greiſe erfreuen ſich noch körperlicher und
geiſtiger Friſche Herzliche Glückwünſche

Raßnitz 15 Novbr Holzjagd Bei der von Herrn Dr
med Freytag aus Leipzig in den königl Waldungen hierſelbſt abge
altenen großen Holzjagd wurden 19 Stück Rehwild 16 Faſanen

26 Haſen und 1 Schnepfe zur Strecke gebracht Von dem Rehwild
kamen durch Unvorſicht 4 Kälber zum Abſchuß

t Droyfzig 16 November Verhaftung Auf Requiſition der
Staatsanwaltſchaft in Naumburg wurde geſtern ein ehemaliger Maurer
meiſter aus Haſſel unter dem dringenden Verdacht der Wilddieherei per
haftet Er leiſtete den beiden Gendarmen erheblichen Widerſtand und ver
ſuchte auf dem Wege zum Amtsgefängniß trotz ſeiner Feſſelung zu ent
ſpringen was ihm aber nicht gelang Kaum war der ſchon wiederholt
Beſtrafte hinter Schloß und Riegel da gelang es ihm die Zellenthür des
Amtsgefängniſſes zu erbrechen und ſich in den Vorraum zu flüchten der
zur Aufbewahrung der Feuerlöſchgeräthe dient Bevor er jedoch von hier
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Tode ſeines Vorgängers ſich auch als Hausarzt in der kinder
reichen Familie des Gerichtspräſidenten von Quante beſtellt ſah

Verſchiedentlich hatte er dort flüchtige Begegnungen mit
ihr gehabt ſowohl an den Krankenbetten der Kinder als auch
an der Seite der Tante Jetzt erſchien ſie bei den Hoffeſten
da die Fürſtin den Wunſch ausgeſprochen möglichſt viel Jugend
um ſich zu ſehen und dieſer Wunſch dem Präſidenten ganz ge
legen gekommen war

Um Marias willen intereſſierte Herrn von Hammer alſo
dieſe Bekanntſchaft mit der Amerikanerin

Das arme Mädchen thut mir leid die Perwandten haben
an den eigenen Kindern in der That Laſt und Sorge genug
es iſt recht daß ſie ſich ihr Brot ſelbſt verdienen will dachte er

Und jetzt führte ihn eine baumſtarke Mulattin in einem
ganz hellen überaus friſchen Kleide durch die Reihe der von
ihren Herrin gemietheten Zimmer die völlig das Gepräge der
Hotelwohnung verloren hatten durch eine Unmaſſe von kleinen
Schmuckgegenſtänden auf Tiſchen Etagèren und Seſſeln womit
die Dame ſich umgeben

Sie ſelbſt lag im Bett
Zunächſt ſah Dr von Hammer in den reichgeſtickten Kiſſen

nur ein gelblich fahles Geſicht mit groben männlichen Zügen
und umgeben von kurz gehaltenem ſtarkem dunklen Haar

Man hätte meinen können einen Mann vor ſich zu haben
wenn nicht das kokett mit Schleifen geſchmückte weißſeideneJäckchen die Spitzenfülle am Hals u an den Armen und

der viele Goldſchmuck beſonders die mit Ringen überladenen
kräftigen Hände ſofort den Gegenheweis geliefertHouer von Hammer hatte die Mulattin die nur eng

liſch ſprach ihn ihrer Herrin gemeldet indem ſie ihn an das

Bett führte Fortſetzung folgt
Waſſerſtände Am 16 November Weißenfels Oberpegel 2,40

Unterpegel 0,14 17 November Halle unterhalb 4 1,79
Trotha 1,70 16 November Bernburg 1,156 Calbe Unter
pegel 0,60 Oberpegel 4 1,52 Dresden 1,29 Magde

Sie war ihm früher nie aufgefallen obgleich er nach dem

18 November Nr 279d

ausbrechen konnte wurde ſein Vorhaben von der Polizeimannſchaft entdeckt
worauf man ihn mit der Bahn nach Naumburg transportierte

d Eisleben 16 Nov Geflügel Ausſtellung Heute fand
hierſelbſt die Eröffnung der Geflügel Ausſtellung in der Terraſſe ſtatt Die
ſelbe iſt äußerſt zahlreich beſchickt und der Beſuch wax am heutigen 1 Aus
ſtellungstgge ein guter Den 1 Preis auf Andaluſier Hühner ein bron
zenes Staatsmedaillon erhielt Herr C Stüwe Halle außerdem erhielten
noch eine ganze Anzahl Ausſteller aus Halle und der Umgegend Preiſe
u a die Herren Lentſch E Schachtzabel C Vogler und E Flechſig
ferner Landgraf DöllnitzEisleben 16 November Unfgll Schlägerei Auf
hieſigem Bahnhof fuhr eine Maſchine üher ihr Ziel hinaus und ſtürzte
eine hohe Böſchung herunter enſchen ſind glücklicherweiſe nicht zu
Schaden gekommen Geſtern Abend gerieth der Kellner P in der Nähe
des Bahnhofs mit einigen Bergleuten in Streit die ihm ſeinen Stock
entwandten und ihn mit dieſem auf den Kopf ſchlugen ſo daß P eine
große Wunde erhielt Nachdem die Bergleute den P gehörig durch
geprügelt hatten warfen ſie ihn noch in den Chanſſeegraben und traten
ihn dort mit Füßen Er mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen

Neumark 16 Nov Ein dreiſter Einbruch wurde hier in
der Racht zum Donnerstag verübt Einbrecher waren im Esdorf ſchen
Wohnhauſe durch das Kellerfenſter vom Garten aus eingeſtiegen Dieſelben
hahen nur nach Geld geſucht Mit der Geldkaffette verſchwanden die Diebe
während ſie andere Werthgegenſtände unberührt ließen Die erbrochene
Kaſſette wurde am Donnerstag Nachmittag hinter einem Strohdiemen in
der Nähe unſeres Wohnortes gefunden Dieſelbe war ihres Baarbeſtandes
beraubt worden die darin befindlichen Sparkaſſenbücher und Werthpapiere
gar noch unverſehrt vorhanden Von dem Thäter fehlt vorläufig noch
jede Spur

Vitterfeld 16 Nopember Meſſerlump Zwei junge Damen
die in der Mühlſtraße wohnenden Geſchwiſter R kamen zwiſchen 12 und
1 Uhr von einem Vereinsdergnügen welcher die Schöbeſche Cantorei im
Döring ſchen Saale ahhielt Jn der Nähe des Kaufmann Pötz ſchen
Hauſes wurden ſie von einem fremden Manne mit ungeziemenden Reden
beläſtigt und angerempelt worauf der Mann die beiden jungen Mädchen
bis vor das Thor ihres Wohnhauſes verfolgie Hier ſtieß er dieſelben
nochmals an nnd als ſie ſich die Gemeinheit verbaten langte der Lumz
das Meſſer heraus und verſetzte ohne jede Veranlaſſung der jüngeren
Schweſter zwei Stiche in den linken Oberarm worauf er ſchleunigſt das
Weite ſuchte Die Geſtochene mußte ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen
Der Thäter iſt allem Anſchein nach ein fremder Arbeiter geweſen Hoffent
lich gelingt es den Meſſerlump zu ermitteln

W Freyburg 16ß November Unfall Als heute ein Reiſender
aus Halle an einem Gaſthofe in Gleina ausſpannte gerieth eins der
Pferde in das Jauchenloch das Thier wurde aber glücklich wieder aus
demſelben gerettet

Jokales
Der Rachdruc unſerer Origingl Bokal Berichte iſt nur mit Duellenangabe geſtattet

Halle 17 November
Städtiſche Kommiſſjonen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 20 November ex, Nachm 5 Uhr im Kom

miſſionszimmer

Tagesordnung
Zuſtimmung zu den Bedingungen Austauſch von Straßenland am
Haſenberge betreffend 8
Vergrößerung des Steinlagerplatzez an der Freiimfelderſtraße
Petilion Halleſcher Steinſezzmeiſter Vergebung der Erd und Pflaſter
arbeiten des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes betreffend
Abrechnung der Koſten des Haupt SammelKanals für das ſüdliche
Stadtgehiet
Petition des 3 kommunalen Wahlbezirksvereins verſchiedene An

elegenheiten betreffend
Nachdewilligung für Nebenkoſten bei Beſchaffung von Pflaſtermaterial
Herſtellung einer Drainage unter den Bäumen in der Jakobſtraße
Einſetzung einer gemiſchten Kommiſſion für die Errichtung einer
Schwimm und Badeanſtalt
Bewilligung der Koſten zu Neuerungen des Waſſerſtands Fernmelde
apparats für das Pumpwerk II
Mittelbewilligung zur Legung von Gas und Waſſer nach der zu
Jahrmarktszwecken zu aptierenden Landfläche an der Feld und
Deſſauerſtraße

Durchreiſe Auf dem Wege von Leipzig nach Berlin reiſte geſtern
Nachmittag 4 J Uhr Prinz Georg von Preußen durch unſeren
Bahnhof

Städtiſches Schulweſen Auf Grund des kürzlich ausgegebenen
Berichts über den Stand und die Verwaltung der Gemeindegangelegen

heiten der Stadt Halle g/S für 1899 1900 geben wir die folgendenehen und in Klammern daneben immer die vorjährigen Ziffern über

das ſtädtiſche Schulweſen Die Volksſchulen der Geſammtſtadt
einſchließlich der Bürgerſchule Giebichenſteins hatten zu Oſtern d J

335 Klaſſen mit 19196 Schulkindern ſodaß auf eine Klaſſe durchſchnittlich
57,30 Schüler kamen Hiervon entfielen auf die erangel Volksſchulen
der Altſtadt 242 229 Klaſſen mit 13839 13222 alſo pro Klaſſe
57,19 57,73 Schülern auf die Hilfsſchule für Schwachbegabte
5 2 gemiſchte Klaſſen mit 126 56 durchichnittlich 25,20 28 Schülern
auf Giebichenſtein 49 Klaſſen mit 3052 3048 durchſchnittlich 62,28
Schülern auf Trotha 12 Klaſſen mit 722 745 durchſchnittlich 60,17
Schülern auf Cröllwitz 12 Klaſſen mit 634 647 durchſchmittlich
52,83 Schülern endlich auf die katholiſche Volksſchule
15 12 Klaſſen mit 8283 654 durchſchnittlich 54,87 54,50
Schülern Die große Steigerung der letzien Ziffern iſt durch das
dinzukommen der Giebichenſteiner katholiſchen Schule zu erklären
Die Mittelſchulen zählten 91 84 Klaſſen mit 4084 3755 Schülern
durchſchnittlich 44,88 44,71 pro Klaſſe Die Bürgerſchule beſuchten vor
ihrer zu Oſtern erfolgten Auflöſung noch 261 Schüler in 7 Klaſſen Von
den höheren Lehranſtalten hätte die Höhere Mädchenſchule 19
Klaſſen mit 520 505 Schülerinnen durchſchnittlich 27,37 26,58 die
Ober Realſchule 16 15 Klaſſen mit 404 429 Schülern durch
ſchnittlich 25,25 28,60 das Stadtgymnaſium 18 Klaſſen mit 598
594 Schülern durchſchnittlich 33,22 33,00 die Vorſchule 6 Klaſſen
mit 194 189 Schülern durchſchnittlich 32,33 31,50 Schüler pro Klaſſe
Die Fortbildungsſchule beſuchten im Sommerſemeſter 1899 in 11
13 Unterrichtskurſen 109 130 Schüler durchſchnittlich 23,27 22,31
im Winterſemeſter 1899/1900 in 15 14 Kurſen 166 142 Schüler im
Durchſchnitt 23 25,14 Die Gewerbliche Zeichenſchule wurde in
derſelben Zeit von 608 503 bezw 784 682 Schülern befucht Die
Francke ſchen Stiftungen zählten in ihren Schulanſtalten 3036 2970
Schüler und Schülerinnen darunter 917 967 Answärtige Jm einzelnen
befanden ſich in der Lateiniſchen Hauptſchule 683 648 in der
Oberz Realſchule 458 in der Vorſchule 221 203 in der
Höheren Mädchenſchule 877 im Lehrerinnen Seminar
95 98 in der Mädchen Bürgerſchule 483 497 und in der
Knaben Bürgerſchule 679 656 Schüler bezw Schülerinnen

Submiſſionsweſen Der in Berlin tagende deutſche Handwerks
und Gewerdekammertag nahm bezüglich des et einen An
trag der Handwerkskammer zu Halle an nach dem bei Vergebung von
Submiſſionsarbeiten in erſter Reihe die Handwerker berückſichtigt bei
einem Ausſtande die Lieferungszeit um die Dauer deſſelben verlängert und
eine durch dieſen erzielte Lohnerhöhung verhältnißmäßig im Preisanſchlag
in Rechnung gebracht werden ſoll Am Schluſſe des Antrages heißt es
Sollte die Regelung des Submiſſionsweſens ſeitens der Behörden nicht
bald erfolgen ſo müßte das deutſche Handwerk alle bisherigen Ver
ſicherungen des Wohlwollens der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Vertretungen
als leere Worte betrachten und mit aller Entſchiedenheit auf eine ander
Zuſammenſetzung derſelben r

Die L irthſchaftskammer für die Provinz Sachſen hat für
Frei den 7 December d J eine Centralverſammlung aller an
geſchlo enen landwirthſchaftlichen Vereine angeſetzt

n n Jm Saale derfinden vom Sonntag den 18 bis einſchließlich Freitag den 28 November1900 jeden Abend gi Uhr Evangeliſations Berſammlungen ſtatt wobei

die Herren Prediger Böttger Schwarzenberg i S und Wieſenauer
alle a S mitwirken werden Sonntag Abend Thema Schulden

tilgung Jedermann iſt bei freiem Zutritt willkommen

burg 1,01
Straßenſperrung Zwecks Vornahme einer Reparatur am

Waſſerrohrſtrange bleibt der Mäühlberg von Montag den 19 d Mts
ab bis auf Weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
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Nr 271 SonntaDer Kunſtfalon von Tauſch K Sroffe vermittelt uns ſetzt in
dankenswerther Weiſe die Bekanntſchaft mit einem hervorragenden eng
liſchen Künſtler 34 Gemälde von John C Reid ſind zur Ausſtellung

ebracht und Niemand ſollte die Betrachtung dieſer meiſterhaft gemalten
andſchaften verſäumen Auch auf die neu ausgeſiellte prachtvolle

Original Bronze Der Künſtler von Otto Beyer machen wir auf
merkſam

Kunſtfalon Aßmann Von morgen ab wird eine KCollection
Gemälde ausgeſtellt von Profeſſor Frank Berlin und Walter Thor München

Walhallatheater Mit dem geſtrigen Abend begann im Wal
hallatheater ein neuer glanzvoller Spielpian der Direktion iſt es wiederum
gelungen ein Programm zuſammenzuſtellen welches allen Anforderungen
die man an eine moderne Spezialitätenbühne ſtellen kann in vollſter
Weiſe entſpricht Schon die erſte Nummer das Auftreten der National
verwandlungskünſtlerin Jolly Kaya befriedigt Mut erſtaunlicher Ge
ſchwindigkeit wechſelt die Dame prachtvolle und maleriſche Trachten ver
ſchiedener Nationalitäten und führt mit Eleganz Tänze der betreffenden
Völkerſchaften auf Cine weitere gediegene Leiſtung bot Miß Clgire
welche mit ihrem kleinen Brude am ſchwebenden Trapez die ſchwierigſten
und halsbrecheriſchſten Evolutionen mit Sicherheit macht Langanhaließder
Beifall lohnte dieſe wirklich guten Darbietungen der beiden reizenden
Kinder Auch die internationalen Koſtüm Duettiſten Les Maſſints müſſen
lobend hervorgehoben werden ihre eigenartigen Leiſtungen gefielen rechtgut Greenbaums Awmerikanjſches Siofteo ringt eine Reihe ſehr deut

licher Bilder von denen namentlich das Panorama von Calcutta und
das Stiergefecht in Spanien von guter Wirkung waren Eine Leiſtung
anz hervorragender und beſonderer Art bietet der Bravour
quilibriſk Mr Arme ſſen auf dem hohen Apparat und anf

dem ſchwebenden Drahtſeil Fräulein Aſta Hilton welche
im neuen Spielplan das Fach der Geſangsſoubrette repräſentirt
iſt eine recht annehmbare und elegante Bühnenfigur deren Vorträge im
Allgemeinen gefielen obwohl ſie ſtark gepfeffert ſind Ausgezeichnel ſind
die Darbietungen der ſechs Rudolphi s Parterreakrobaten welche um
ſo mehr Jntereſſe in Anſpruch nehmen als 4 Mitglieder der Truppe ſich
noch im zarten Kindesalter befinden Mit ihren guten drolligen Leiſfungen
eroberte ſich die Truppe ſehr bald die Gunſt der Zuſchauer Eine Ver
wandlungs Pantomime mit Tanz in welcher ſich namentlich Signorina
Elvira Valentini als Solo und Spitzentänzerin hervorthut vorgeführt
von der Pantomimen Darſteller Geſellſchaft Nelſon Le Follet ſchließt den
zweiten Theil des Programms wirkungsvoll ab Hermann Hempel der
ſächſiſche Origingl Geſangs und Charakterhumoriſt der bom vorigen
Spielplan mit übernommen wurde riß durch ſeine Vorträge auch dies mal
die Anweſenden zu ſtürmiſcher Heiterkeit hin und mußte ſich zu mehreren
Zugaben bequemen Eine muſikaliſche Burlesk Scene ausgeführt von den
muſikaliſchen excentriſchen Komödianten The two Mesrany s welche auf
dieſem vielbetretenen Gebiet Neuigkeiten bringen bildet den Schluß des
Abends Morgen findet die einzige Sonntags Vorſtellung des
diesmaligen Spielplans ſtatt da das Walhallatheater am nächſtfolgenden
Sonntage 25 d des Todtenfeſtes wegen geſchloſſen bleibt Auch die
morgige Nachmittag s Vorſtellung iſt die einzige in dieſem Spielplane

Jm Apollo Theater hat geſtern ein neuer Spielplan begonnen
Wegen des Todtenfeſtes an welchem das Theater geſchloſſen bleibt iſt die
morgen ſtattfindende Vorſtellung die einzige Sonntags Vorſtellung dieſes
Spielplanes

Der kaufmänniſche Verein veranſtaltet am nächſten Montag in
den Kaiſerſälen eine Soiree mit darauf folgendem Ball

Die Hagkf ſche Liedertafel Dirigent Herr Lehrer Klemme
feiert am 17 18 und 19 November ihr 25 Stiftungsfeſt in den Kaiſer
ſälen Das Programm lauter Sonnabend den 17 November Abends
81 Uhr Concert mit anſchließendem Commers in den Kaiſerſälen
Sonntag den 18 November Mittags 2 Uhr Feſteſſen im Vereinslokal
Schwarzer Bär Abends 8 Uhr Ball in den Kaiſerſälen Montag

den 19 November Vormittags 11 Uhr Frühſchoppen im Vereinslokal
Halleſcher Radfahrer Cluh Germania Jn der letzten

Generalverſammlung wurde der Vorſtand wie folgt gewählt B Helmbold
1 Vorſitzender Heinrich Ströber ſtellyertr Vorſitzender und 1 Schrift
wart W Hendrichs 1 Fahrwart F Reißbach ſtellvertr Fahrwart
Adolf Schmieder ſtelvertr Schriftwart A Rühle Kaſſenwart
P Steinweg Zeugwart

Das Platzconcert der Kapelle unſerer Sechsunddreißiger findet
am morgigen Sonntage Mittags 12 Uhr vor dem Stadt Gymnaſium
ſtatt Das Programm lautet Reitermarſch v Graf v Moltke Onuver
ture zur Oper Raymund v Thomas Scenen aus der Oper Tann
häuſer v Wagner Air militarre v Morley Trot de Cavallerie v
Rubinſtein Les Partineurs, Walzer v Waldteufel

ÜÄa
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Der Richard Wagner Verein veranſtaltet am nächſten Montag

ſeinen II Unterhaltungsabend in welchem Herr Profeſſor Dr
Bremer aus Leipzig einen Vornag über Singen und Sprechen
hält an den ſich auch muſikaliſche Darbietungen anſchließen werden

Der 18 Bazar des Miſſionsvereins der St Ulrichs
gemeinde hat trotz der ungewöhnlich zahlreichen Wohlthätigkerts Veranſtaltungen der letzten Wochen und ohne die noch ausſtehende eng

den bisher nie erreichten Betrag von etwo 3600 Mk ergeben Durch die auf
opfernde Thätigkeit ſeiner treuen Mitglieder und die anerkennenswerthe
Mithilfe ſeiner zahlreichen Gönner und Freunde dürfte nun auch die er
weiterte Aufgabe die ſich der Verein in der Anſtellung einer eigenen
e t Diatomſſin geſtellt hat ihrer erfreulichen Verwirklichung nahe
gebracht ſein

Religiöſe Berſammlung Sonntag den 18 Rovember Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſahonsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Stademiſſionar Weirfenbach über das Thema Gefährliche
Freunde einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Evanzeliſcher Männer u Jünglingeverein I Sonntag
den 18 November Abends 8 Uhr hält im Sagle der Herberge Mauer
ſtraße 7 Herr Paſtor Faßmer einen Miſſions Vorfrag Gäſte ſind
willkommen

Steinſetzerſtreik Die Steinſetzer beſchloſſen in einer geſtern Abend
abgehaltenen Verſammlung heute in den Generalſtreik einzutreten und
legten demzufolge heute quf ſämmtlichen Arbeusſtellen die Arbeit nieder

Vetriebéſtörungen Geſtern Rachmittag gegen 41 Uhr ſtürzte
ein Pferd des Fuhrherrn B infolge Ausrutſchens auf den Schienen an
der Ecke Magdeburger und Deliyſcherſtraße auf das Schienengleiſe wo
durch eine Betriehsſtörung beider Straßenbahnen von 7 Minujen entſtand

Abends 6 Uhr ſtieß in der Triftſtraße auf der Kreuzung Böckſtraße
Wetitinerplatz der Motorwagen Nr 10 der Straßenbahn mit einem
Kohlenwagen des Konſumvereins Halle zuſammen wobej beide Wagen
beſchädigt wurden und der Kohlenwagen umgeladen werden mußte den
die Schuld trifft konnte nicht ſofort feſtgeſtelll werden Es fand eine Be
triehsſtvrung von 10 Minuten ſtatt

Ein bedenklicher Brand kam geſſern Nachmittag kurz nach
H Uhr in den Niederlagsräumen des Möbelhändlers C Müller
Steinweg 24 aus Die Feuerwehr wurde um 5 Uhr 20 Min gerufen
und fand bei ihrem Erſcheinen einen bereits ziemlich umfangreichen Brand
im Sejtengebäude in dem ſich ein Theil des großen Möbellagers be
findet ſowie auf einem Heuboden im Hinmerhauſe vor Die Flammen
ſchlugen bereits hoch empor und färbten den dunklen Nachthimmel blutig
roth Die Wehr griff das Feuer unten Leitung des Herrn Branddſreftor Michel
mit vier Schlauchleitungen an Außerdem wurde eine Dampfſpritze heran
gezogen und zum Eingreifen fertig geſtellt Dieſelbe brauchte aber nicht
in Thätigkeit geſetzt zu werden da es ſchnell gelang das Feuer auf ſeinen
Herd zu beſchränken Ebenſo kam die große mechaniſche Leiter nicht zur
Verwendung die Leiter ſowie die Dampfſpritze wurden in das Depot
zurückgeſchickt ſobald ſich überſehen ließ daß ſie nicht gebraucht wurden
Der entſtandene Schaden iſt bedeutend Auf dem im Vorderhauſe be
findlichen Möbellager welches mit dem Braudherd in Verbindung ſtand
iſt verſchiedener Schaden durch die großte Hitze entſtanden während die
Tiſchler und Tapeziererwerkſtätten im Hintergebäude intakt geblieben ſind
Um 72 Uhr waren die Löſch und Aufräumungsarbeiten beendet und
kehrten um dieſe Zeit die Züge nach der Hauptwache zurück doch blieb
eine aus einem Oberfeuermann und drei Mann beſtehende Brandwache
zurück welche um 9 Uhr eingezogen wurde Die Entſtehungsurſache
konnte nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt werden

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufge boten s Novemider Der Sanitäts Sergeant Karl Löbex ind
Martha Schilling Bienpe und Martinsberg 20 Der Schmied Ernſt Becker
und Emma VPüſchel Bruckdorferſtraße 6 und Krugenbergſtraße 10 Der
Muſiker Hermann Reif und Marie Roſe Kuhgaſſe 4 und Schmeerſtraße 16

Der Färber Guſtav Bergmann und Anna Kuhnt Naumburg a S
Geboren 16 Rovember Dem Kaufmann Max Rochocz ein S Karl

Jakobſtraße 45 Dem Schneider Auguſt Pforte eine T Elſa Südſtraße 4
Dem Berauereivertreter Guſtav Marx ein S Hans Streiberſtraße J

Dem Bierfahrer Otto Metzner ein S Otto gr Berlin Dem Maurer
Albert Beyer eine T Klara Spitze Lem Flxiſcher Peter Kuhn ein S
Paul Schülershof Ila Dem Hand arbeiter Max Hempel eine T Hildegard
Schützenſtraße 16 Dem Maurer Friedrich Weber eine T Charlotte Mühl
berg 3W eſtorben 16 November Des Zimmermeiſters Friedr Bock Ehefrou

Pauline geb Steiner 55 Bergmannstroſt Wittwe Pauline Opel geb
ſtilian 72 J Thurmſtraße 2 Des Kaufmanns Wilh Meyer T Annemarie
1 Bergmannstroſt Wittwe Dorothee Benecke geb Linke 76 J Bern
bafdyſiraße 11

18 November Seite
Telegramme und letzte Nach richten

Petersburg 17 November Wolff s Bur Das über den
Geſundheitszuſtand des Kaiſers geſtern früh um 10 Uhr aus
gegebene Bulletin lautet Der Kaiſer brachte den ganzen Tag befriedigend

zu Abends war die Temperatu 39,1 der Puls 72 Nachts ſchlief
Majeſtät hinlänglich gut Morgen war die Temperatur 88,1 der Puls 68
das Allgemeinbefinden ſehr gut

Zur That einer Geiſtesgeſtörten
GBerliu 17 November Meldung der B Der Kaiſer

ſelbſt ſcheint laut Meldung aus Breslau den Beilwurf nicht bemerkt
zu haben jedenfalls zeigte er auf der ſortgeſetzten Fahrt zur Küraſſier
kaſerne eine unveränderte Bemüthsſtimmung Erſt nachher dürfte ihm
von dem Attentate Mittheilung gemacht worden ſein und als der Kaiſer
von der Kaſerne wieder zum Bahnhof zurückfuhr war für die Sicher
heit des Monarchen in erhöhtem Maße Vorſorge getroffen
worden

Breslau 17 November Wolff s Bur Zu dem Attentat
auf den Kaiſer wird weiter gemeldet Die geiſtesfranke Schnapka iſt
unperehelicht und leiden zweifellos an Verfolgungswahnſinn Sie
wohnt erſt ſeit wenigen Wochen in Breslau in einer kleinen ärmllchen
Hinterhaus Wohnung in der Gartenſtraße und konnte die Miethe nicht

zahlen Der Hauswirth ſtrengte die Exmiſſionsklage an am Vormittag
war Termin dabei brachte ſie ſchon das Beil mit Da der Termin
vertagt wurde kam die Schnapka gerade auf du Straße als der Kaiſer
vorbeifuhr Gegen die Schnapka ſchwebt überdies zur Zeit ein Ver
fahren zoegen Beamtenbeleidigung und Widerſtandes gegen die Staats
gewalt

Wien 17 November Meldung des B
von dem Attentat auf Kaiſer Wilhelm die durch Extrablätter ver
breitet wurde hat in Wien angeheueres Aufſehen erregt Der deutſche
Botſchafter Fürſt Eulenburg ſandte ſofort ohne eine offizielle Ver
ſtändigung abzuwarten ein löngeres Telegramm an Kaiſer Wilhelm nach
Groß Strehlitz Zahlreiche hohe Würdenträger ſprachen in der Deutſchen
Votſchaft vor Kaiſer Franz Joſef richtete ſofort ein Glückwunſch
telegramm an ſeinen hohen Verbündeten

Paris 17 November Meld d B Kurz nach der Er
öffnung der Kammerſitzung gelangte die Depeſche on dem Bres
lauer Attentat in den Sitzungsſaal Die Regierung hatte um dieſe
Stunde noch keine Einzelheiten doch bald erhielt der Miniſter des
Aeußern Delcaſſé6 mehrere Depeſchen welche ſofort dem Elyſee mit
getheilt wurden Auf den Boulevards fanden die Eptra Ausgaben
reißenden Abſatz Man hörte allenthalben Ausdrücke der Befriedigung
über das Mißlingen des Anſchlages und ſehr ſympathiſche Worte für den
Deutſchen Kaiſer Nach dem Eintreffen der erſten Nachricht erſchien in
der deutſchen Botſchaft der Protokollchet Crozier um Namens Loubets
nachzufragen Der Botſchafter ließ im Laufe des Abends die eingetroffenen
Nachrichten nach dem Elyſee gelangen

London 17 November Meldung des B Das Attentat
anf Kaiſer Wilhelm erregt hier kebhafte Theilnahme und Entrüſtung
Allgemein herrſcht hohe Befriedigung über den glücklichen Ablauf Die
Nachricht wurde der Königin Victoria in Windſor ſchonend von der
Prinzeſſin Beatrice mitgetheilt Obwohl tief erregt blieb die Monarchin
gefaßt und ſetzte ſofort an den Kaiſer Wilhelm einen warmen Glückwunſch

zu ſeiner Rettung auf

HRöpfner Pieperhoff

Die Nachricht

Anfertigung Jvornelmer J a II
Nur Poststrasse 19 neben dem Landgerieht
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